
 

 

 
 

„Junges Rickenbach“, die nächste Generation. Was tun sie? Wie 

beschäftigen sie sich? Womit verbringen sie ihre Freizeit? „Junges 

Rickenbach“ spürt den Jugendlichen in ihrer eigenen Welt auf und 

präsentiert heute das Rickenbach von morgen.  

 

 

 
Janick, Gian und Jerome.  

 
 

Spass ohne Ende 
 

„Janick, bisch scho donde?“, ruft Jerome von oben.  „Ja, 

chasch cho“, antwortet ihm Janick ausser Atem. Einer nach 

dem Anderen saust mit voller Geschwindigkeit die Rutschbahn 

hinunter. Eigentlich hätten sie ja gar keine Zeit für ein Foto, da 

es noch so viel zu entdecken gibt auf dem neuen Spielplatz in 

Rickenbach.  Für die Zeitung machen sie aber eine kleine 

Ausnahme, erklären mir Janick, Gian und Jerome. Fast jeden 

Tag seien sie hier zu finden. Am liebsten mögen sie die lange 

Rutschbahn, aber auch die verschieden hohen Türme haben 

es ihnen angetan. „Det cha mer sich super verstecke“, erzählt 

Gian. Seine beiden Freunde nicken zustimmend und 

ergänzen, dass sie es mega finden, einen so tollen und grossen 

Spielplatz so nah an ihrem Zuhause zu haben. Das Foto ist 

geschossen und schon sind die drei Jungs wieder auf dem 

Weg nach oben. So kann der Rutschspass noch lange 

weitergehen.  
Sarah Kammermann für Jukom Rickenbach 
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